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Satzung

für die Erhebung einer Kommunal abgäbe zur Abwälzung

der Abwasserabgabe für Kleineinleiter

Aufgrund des Art. 8 Abs. 5. des Gesetzes zur Ausführung äes Ab-
•wasserabga'bengesetzes (BayA'bwAG) vom 21. August 1$81 (GVB1. S. 544)
und des Art. 2 des Kommunalabgabengesetzes in äer'Fassung äer Be-
kanntmachung vom 4. Februar 1977 (GVB1. S. 82) erläßt die
Stadt Bogen folgende, ai-fc Schreiben äes Landratsamtes
Straubing-Bogen vom .01.12.1981 Nr. 11/1 - 652 -
genehmigte

Satzung

für die Erhebung' einer Komcaunalabgabe zur Abwälzung der Ab'wasser-
abgäbe:

§ 1
/

)

Abgabeerhel3 ung

Die Staat erhebt zur Abwälzung äer von ihr nach § 9 Abs. 2 Satz 2
des Abwassera'bgabengesetzes (AbwAG) in Verbindung mit Art. 8 Abs.1
BayAbwA& zu zahlenden Abwasserabgabe eine jährliche Koaimunalabgabe.

§ 2
Abgabetatbestand

Die Abgabe wird für Grundstücke erhoben, auf äeneri Abwasser anfällt,
für dessen Einleitung die Stadt nach Art. 8 Abs. 1 in Verbindung
oiit Art. 7 BayAbwAG anstelle des Einleiters abgabepflichtig ist.

§ 5
Entstehen und Pälligkeit

(l) Die Abgabeschuld entsteht am 20. Fe'bruar für das vorausgegangene
Kalenderjahr, frühestens einen Monat nach Zustellung des Äbwäs-
serabgabebescheids an äie Staat (Art. 12 Abs. 4 Satz 1 BayAbwAG).

(2) Die Abgabe schuld wirä einen Monat nach Zustellung des AbgaToe-
bescheids fällig.

§ 4
Atgabeschuldner

Abgabepflichtig ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens äer Abgabe-
Pflicht Eigentümer des Grundstücks oder Erbbauberechtigter ist.
Abgabepflichtig ist auch der Inhaber eines auf dem Grunästuck be-
findlichen Betriebs, soweit dieser Einlei-ter im Sinn äes Abwasser-
abgabengese-bzes ist. Mehrere Abga'beschuldner sind jGesamtschuldner.
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§ 5
Abgabemaßstab

Die Abgabe wird nach der Zahl äer Einwohner auf dem Grundstück .
berechnet. Maßgebend für die Zahl der Einwohner ist der 50. Juni
des Kalenderjahres, für das die Abgabe zu entriohtjen ist.

§ 6
Abgabesa-tz

(l) Der Abgabesatz beträgt je Einwohner
für das Jahr 1981

1982

1985
1984
1985

für die folgenden
Jahre je

6,— DM
9,— DM

12,— DM .
15,— DM

18,— DM

20,— DM

4^-)- Der- A^a;bes'a:fe^—v^3pffi4^ä^yfr--s4^h--WB-^^
die an eine voll'biologische Kläranlage angeschlosseji.-w'erfäen

../.'-'""'

bei Anschluß vor dem 1 . Juli eines tl.ab.-r'e's für die voraus-
gehenden drei Kalenderjahre,,^.----""""
bei Anschluß nach d^ffi—5'CT. Juni eines Jahres für das laufen-
de und die beAä-elT vorhergehenden Kalenderjahre.

^Le—Ermäßigung wird im voraus gewährt, sobald der Anschluß
-a-te-efe-ba^—is-hv— ——..—,..^„„
y^'^-st^. . ^/, 4" „4^-/"^(y "•-'' ••?

ü^"•— - - . - • • '^- ,/(/»"• -^

§ 7
,) Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1. Januar 1982 in. Kraft.

Bogen, den 4. Dezember 1981
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Seschl
1. Bürgermeister

Stadtrats'beschluß vom 10.11.1981
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^ur ßnderung der Satzung •f ur d Je Fr-hebung ej ner Kommunal-"
abgäbe zur Rb^äl^ung der- Rbwasserabgabe für Kleine'i.nliei.ter

Ruf g i-u n d der Nnderunq des 5 ::1..0 Rbs; . 3 RbwasserabQabencieset.^
erlaßt die Stadt Sogen folgende Satzung

v.

§ l

Die Satzung für d i. e l-j-hebung ei. ner S<on'niLinalat:)gabe ^i.jr- nb-
walzung der" Rbwasserabgabe für Kleineinleiter" vom
0 4 .1.2. .:l.98 :l. w t r d wie f c:) l g t g e ä n d e r t :

:1 . g 6 Rbs; . 2 wird gestr-ichen

2. vor § 6 ('Ibs. l ent fäll. t d i. e Ob sat^i'be Zeichnung

S 2

Die neue Satzung tr.'i.t.t. einer') 'Tag nach der' äff ent l i. chen Be-
I-:: a i"i)-) •t, rn a c h i.j 1-1 g i n t< r- B f t.

/

Bogen, 17.04.1990

^

i^€'^^!
Burgermeister
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Die 1e Satzi.mg zur ÄB.derimg der Satzuiig für die Erhebung einer
Eommunalabgabe zw Abwälzung der Abwasser abgäbe für Kleinein-
leiter wurde am 19<,04.1990 im SathaTis der St^dt Bogen, Zimmer 11,
zur Einsicht ziieäergelegt. Auf die Hiederlegung wurde äiarch.
Aasolilag an clen Geaeiaäe tafeln iB. Bogen, Oberalteicb., Pfelling,
Bogentoerg und Degernbach. sowie iEi der örtlichen Presse hingewieseia.

Sie Anschläge wurdea am 19.04.1990 angeheftet uad s.m 21.05«1990
wieder a'bgenoameiio

Bogen, 22e05.l990

^ ^-^^
Erster Bürgersieister
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2. Satzung"

zur Änderung der Satzung für die Erhebung einer Komniunal-
abgäbe zur Abwälzz.in.g der Abwasserabgabe für Kleineinleiter

Aufgrund der Änderung des § 9 Abs. 4 Satz 2 des Abwasser-
abgabeng'esefczes erläßt die Stadt Bogen folgende Satzung:

§ l

Die Satzung für die Erhebung einer Kommunaiabgabe zur Ab-
wälzung der Abwasserabgaöe für Kleineinleit.er vom
04.12.1990, zuletzt geändert am 17.04.1991, wird wie folgt
geändert;

§ S erhält folgende Fassung:

§ 6

Abgabesatz

Der Abgabesatz oeträgt je Einwohner

ab 01. Januar 1981 6,-- DM

ab 01. Januar 1982 9,-- DM

ab 01. Januar 1983 12,-- DM

ab 01. Januar 1984 15,-- DM

ab 01. Januar 1985 18,-- DM

ab 01. Januar 1986 20,-- DM

ab 01. Januar 1991 25,-- DM

ab 01, Januar 1993 30,-- DM

ab 01. Januar 1995 35,-~ DM

ab 01. Januar 1997 40,-- DM

ab 01. Januar 1999 45,-- DM

im Jahr.
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§ 2

Die neue Satzung tritt einen Tag nach der öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Bogen, 13.05.1991

^^T^
Eckl
Erster Bürgermeister

-'--•^

^.•Siegel
<„,

Die 2. Satzung zur Änderung der Satzung für die Erhebung
einer Konmiu.na lab gäbe zur A^bwälzung der Abwasserabgabe für
Kleineinleiler wurde am .......... im Rathaus der Stadt
Bogen, Zirniner 11, zur Einsicht niedergelegt. Auf die Nieder-
legung wurde durch Anschlag an den Gemeindetafeln in Bogen>
Oberaitel.ch, Pfeil ing, Bogenberg und Degernbach sowie in der
örtl i chen Presse hingewi esen.

Die Abschläge wurden am-'f .'t''.''?'/lr.^! angeheftet und
O-l: ^.•-f^/w^ eäei" abgenorranen .

am

Bogen, 0L3 , 0^.1991

^^^^
Eckl
Erster Bürgermeister
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